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Liebe Hasloherinnen und 
Hasloher,
ich begrüße Sie herzlich im  neuen
Jahr 2012. Es steht uns ein richtungs-
weisendes Wahl-Jahr bevor.  Die Bür-
gerinnen und Bürger werden in
Schleswig-Holstein mit der Landtags-
wahl entscheiden, ob unser Bundes-
land weiter mit der CDU auf einem
Konsolidierungskurs bleibt. 

Alternativ steuern wir auf ein griechi-
sches Schicksal mit Neuverschuldung
zu, so wie es das Wahlprogramm
der SPD ankündigt. 

Auch in unserem Hasloh setzt sich
die CDU  für verantwortungsvollen
Umgang mit den finanziellen Mitteln
ein. Die Planungen der „Neuen
Mitte“ sind nicht nur unter gestalteri-
schen, sondern auch unter wirtschaft-
lichen Gesichtspunkten zu entschei-
den. Dafür haben wir uns stark
gemacht. Und unseren Argumenten
hat sich letztendlich der Gemeinde-
rat in seiner jüngsten Sitzung ange-
schlossen.

Genauso darf die Schule Rugenber-
gen nicht gefährdet werden, nur weil
sich die Quickborner SPD eine
Gemeinschaftsschule am Elsensee in
ihr Wahlprogramm geschrieben hat.
Über diese und andere Themen
berichten wir in unserer neuen „Hallo
Hasloh“.

Wir wünschen Ihnen alles Gute
Ihre

Dr. Dagmar Steiner
CDU-Vorsitzende
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Das Land. Die Kraft. Die Zukunft.
Wir wollen gewinnen!

Liebe Hasloher Bürgerinnen 
und Bürger,
seit 2005 trägt die CDU Regierungsverant-
wortung in Schleswig-Holstein. Das hat
dem Land sichtbar gut getan. Unsere
Bilanz kann sich sehen lassen: Die Wirt-
schaft ist gut durch die Krise gekommen,
die Arbeitslosenzahlen sind so niedrig wie
seit 19 Jahren nicht mehr, wir haben in Bil-
dungseinrichtungen investiert und notwen-
dige Infrastrukturprojekte auf den Weg
gebracht. 
Am 6. Mai 2012 wird in Schleswig-Hol-
stein ein neuer Landtag gewählt! Wir wol-
len die Wahl gewinnen und unsere erfolg-
reiche Arbeit fortsetzen. Ich würde mich
sehr über Ihre Unterstützung freuen und
möchte als neuer Ministerpräsident die

Zukunft unseres schönen Landes mitgestal-
ten.
Schleswig-Holstein ist für die CDU und
mich eine Herzenssache. Es geht uns um
unsere Heimat, es geht um unser Land.
Wir sind hier zuhause und kennen die
Menschen. 
Drei Themen sind für die Zukunft Schles-
wig-Holsteins ganz wesentlich: gute Bil-
dung für unsere Kinder, zukunftsfeste
Arbeitsplätze für die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie gesunde Landesfinanzen!
Ein Schwerpunkt unserer Politik ist die
Haushaltskonsolidierung. Wir wollen,
dass Schleswig-Holstein auf seinem Stabili-
tätskurs bleibt. Wir können und dürfen
unsere Kinder und Enkelkinder nicht mit
neuen Schulden belasten. Wir brauchen
finanzielle Handlungsspielräume für die
Zukunft, für Bildung, für die Infrastruktur,
für Arbeitsplätze, für gesunde Unterneh-
men und soziale Leistungen.
Unsere Zukunft sind unsere Kinder. Sie
brauchen gute Chancen durch gute Bil-
dung. Darum bekennen wir uns klar zum
Schulfrieden. Lehrer und Schüler brauchen
Ruhe, damit sie lehren und lernen können.
Wir wollen  uns zukünftig  noch mehr um
die Versorgung, den Inhalt und die Quali-
tät des Unterrichts kümmern. Dazu gehö-
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ren auch die Verbesserung der Lehreraus-
bildung sowie eine höhere Wertschätzung
ihrer Arbeit. 
Wir wollen dafür sorgen, dass es den
Menschen in unserem Land gut geht.
Grundlage dafür ist eine gesunde Wirt-
schaft mit zukunftsfesten Arbeitsplätzen.
Schleswig-Holstein hat durch seine Lage
im Herzen Europas wirtschaftlich die
besten Voraussetzungen. Unsere Stärken
liegen im soliden Handwerk, in den vielen
kleinen und mittelständischen Betrieben,
im gut aufgestellten Tourismus, in der Land-
sowie in der maritimen Wirtschaft. Dort
schaffen wir gute Rahmenbedingungen. 
Eine große Chance für Schleswig-Holstein
ist die Energiewende. Mit Investitionen vor
allem in die Windkraft, können Arbeits-
plätze und Wertschöpfung hier bei uns ent-
stehen. Diese Chance wollen wir nutzen. 
Unser Land voranzubringen und zukunfts-
fest zu machen, das setzt solides und ver-
nünftiges Regieren voraus. Dafür stehe ich!
Der CDU geht es um die Zukunft unseres
Landes. Dafür setzen wir unsere ganze
Kraft ein! 
Ich freue mich auf unseren gemeinsa-
men Erfolg am 6. Mai 2012!
Ihr
Jost de Jager

Liebe Hasloher
Bürgerinnen und
Bürger,
die entscheidende Zu-
kunftsfrage unseres
Landes bei der Wahl
am 6. Mai liegt in der
Schaffung stabiler fi-
nanzieller Rahmenbe-
dingungen. Die CDU

ist die politische Kraft, die sich ohne Wenn
und Aber für eine nachhaltige und sparsa-
me Haushaltspolitik stark macht.  Nur so
können auch künftige Generationen über
ihre eigene Zukunft entscheiden und sich
Gestaltungsspielräume erhalten.
Bildung stärken und Schulfrieden
wahren 
Der Schlüssel dafür ist die Förderung der
Bildung. Mit einer guten Ausbildung wird
eine wichtige Grundlage für den weiteren
Lebensweg unserer Kinder geschaffen. Für
den Bildungssektor werden im Haushalt
weitere 30 Mio. Euro für zusätzlichen
Unterricht und den Ausbau der Schulsozi-
alarbeit bereitgestellt und die umfangrei-
chen Investitionen der Stadt Quickborn in
die Bildungs-Infrastruktur sind landesweit
vorbildlich. 
Die Schwerpunktsetzung der CDU für die
Bildungspolitik hat sich bereits nachhaltig
bezahlt gemacht! Die Zahl der Schulab-
gänger ohne Abschluss sank in den letzten
Jahren deutlich. Wir wollen keine neue
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von oben verordnete Veränderung unserer
Schulstruktur, sondern bessere Rahmenbe-
dingungen für unsere Schulen und den
Erhalt des Schulfriedens. 
Dieser wird durch die SPD in Quickborn
gefährdet, indem sie das Elsensee-Gymna-
sium in eine Gemeinschaftsschule umwan-
deln will. Die Landes-SPD plant außerdem
die Abschaffung der Regionalschulen und
von G9 an Gymnasien.
Arbeitsplätze sichern und Zusam-
menhalt stärken
Gute wirtschaftliche Rahmenbedingungen
und der faire Ausgleich von Mitarbeiter-
und betrieblichen Interessen sind die Basis
für gutes wirtschaftliches Klima. Der Auf-
schwung zeigt sich in der Halbierung der
Arbeitslosenzahlen seit dem historischen
Höchststand unter Rot/Grün. 
Für gute Lebensbedingungen in Schleswig-
Holstein benötigen wir auch ein stabiles
gesellschaftliches Umfeld, in dem nicht nur
die Wirtschaft neue Arbeitsplätze schaffen
kann, sondern auch die Menschen mit

ihren Bedürfnissen und Aktivitäten ernst
genommen werden. Diesen gesellschaftli-
chen Ausgleich immer wieder aufs Neue
zu schaffen, ist eine ständige Herausforde-
rung. Gerade in schwierigen Zeiten ist es
die CDU, die den Menschen Sicherheit
und Zuversicht gibt. 
Kompetent und engagiert für 
Hasloh
Der aktive Einsatz für die Anliegen Has-
lohs und der ständige Kontakt mit den Bür-
gerinnen und Bürgern sind mir besonders
wichtig. So konnten wir gemeinsam eine
ganze Reihe von Projekten umsetzen oder
weiter voran bringen, z.B. den geplanten
Ausbau der AKN-Strecke zur S-Bahn.
Mein besonderes Engagement gilt außer-
dem der Verbesserung des Lärmschutzes
bei Autobahn und Fluglärm. 
Um diese Projekte weiterhin erfolgreich
begleiten zu können, bitte ich Sie herzlich
um Ihre Stimme am 6. Mai.
Ihr Peter Lehnert 
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Wehret den Anfängen
Liebe Leserinnen
und Leser,
Schleswig-Holstein ist
sicherer geworden.
Dies geht aus der gera-
de veröffentlichten poli-
zeilichen Kriminalstati-
stik des Landes hervor.
Der insgesamt erfreuli-
che Rückgang der Kri-

minalität in unserem Land ist auch ein
Erfolg unserer Polizeibeamten im Land und
zeigt, dass die CDU-geführte Landesregie-
rung die richtigen Rahmenbedingungen
im Bereich der inneren Sicherheit gesetzt
hat. Dies sollte nicht aufs Spiel gesetzt wer-
den, indem an der Inneren Sicherheit und
der Polizei gespart wird, so wie die SPD
dies vor kurzem vorschlug. Trotz der Erfol-
ge muss ein Bereich weiterhin Sorgen
machen: Die Jugendkriminalität. Jugendli-
che sind für mehr als die Hälfte der Raub-
delikte und sogar für mehr als zwei Drittel
der Raubüberfälle verantwortlich. Diese
sogenannten Abziehdelikte, bei denen
mehrere Täter zusammen ein schwächeres
Opfer ausrauben, sind schon seit Jahren

ein großes Problem. Bei uns im Kreis Pin-
neberg haben wir bereits 2008 reagiert
und die Polizei hat eine Ermittlungsgruppe
Jugend für diese Fälle eingesetzt. Häufig
handelt es sich bei den Jugendlichen und
jungen Erwachsenen um Wiederholungs-
täter die schon früh kriminell werden.
Wenn sie dann vom Jugendrichter zu
Bewährungsstrafen verurteilt werden, emp-
finden viele Jugendliche diese Bewäh-
rungsstrafe als Freispruch 2. Klasse und
bekommen durch diese trügerische Milde
nicht signalisiert, dass sie sich schon mitten
in einer kriminellen Karriere befinden.
Viele handeln nach dem Motto „Hat ja eh
keine Konsequenzen, kann so weiterge-
hen“. Wenn sie dann als Erwachsener
erneut vor Gericht stehen und verurteilt
werden, ist es häufig zu spät. Vor diesem
Hintergrund ist es richtig, dass die Bundes-
regierung jetzt die Einführung des Warn-
schussarrests in Angriff genommen hat.
Konkret bedeutet dies, dass jugendliche
Straftäter bei einer Bewährungsstrafe bis
zu vier Wochen inhaftiert werden können.
Jungen Tätern kann so vor Augen geführt
werden, was Freiheitsentzug heißt. Durch
eine solche erzieherische Maßnahme und
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die damit verbundenden Erfahrungen kön-
nen junge Menschen von weiteren Taten
Abstand nehmen. Dabei ist eines klar: Die
Taten, bei denen der Warnschussarrest zur
Anwendung kommt, sind kein einzelner
Ladendiebstahl und keine Schmiererei an
Sitzbänken, sondern schwerste Delikte wie
Raubüberfälle und Wiederholungstaten.
Natürlich wird dadurch nicht jede kriminel-
le Karriere verhindert werden. Aber ein
solcher Arrest ist eine sinnvolle ergänzen-
de Maßnahme im Kampf gegen die
Jugendkriminalität und für eine Zukunft der
jungen Menschen. 
Dr. Ole Schröder

Die CDU-Hasloh steht für eine
wirtschaftlich sinnvolle Planung
der „Neuen Mitte“
Die neue Mitte ist eines der zentralen Pro-
jekte für die weitere Entwicklung unseres
Dorfes. Deshalb setzt sich die CDU – Has-
loh sehr für den Ausbau der Neuen Mitte
in Hasloh ein und hat im letzten Jahr die
Planungen zügig  mit vorangetrieben.
Vom Dorfentwicklungsausschuss und dem
Städteplaner wurden im Wesentlichen
zwei Varianten erarbeitet. 
Aus städtebaulicher Sicht (Stärkung des
Dorfkernes) und aus Kostengründen wurde
vom Dorfentwicklungsausschuss und vom
Städteplaner die Variante 1 einstimmig
empfohlen. Diese Variante 1 fügt Hasloh

zu einem Kern zusammen, während bei
der anderen Variante 2 die neuen Einrich-
tungen  (Kernelemente) wie Kindergarten,
Kirche durch 4000qm Grünstreifen
getrennt werden sollten. Dieser Grünstei-
fen wäre als Freifläche für Veranstaltungen
u. ä. gedacht.  
Diese Varianten wurden den Hasloher Bür-
gern auf der letzten Bürgerversammlung
als Alternativvorschläge vorgestellt. Wel-
che Kosten bzw. Mindereinnahmen den
einzelnen Varianten gegenüberstehen,
hatte der moderierende Bürgermeister
Brummund jedoch nicht erwähnt. So muss-
ten die Bürger glauben, dass Hasloh tat-
sächlich eine freie Wahl zwischen diesen
Varianten hat. 
Sehr deutlich konnte der CDU-Fraktionsvor-
sitzende Wolfgang Jendretzky auf der
Gemeinderatssitzung am 21.02.12 klar-
stellen, dass die 4000 qm Freifläche der
Variante 2 für die Gemeinde eine Minder-
einnahme von ca. 700-800€ bedeuten.
Diese Fläche könnte nicht durch Grund-
stücksverkäufe gegenfinanziert  werden.
Selbst eine Freifläche von 2000qm, wie
die Variante 2a ausweist, würde eine Min-
dereinnahme von 350-400€  bedeuten.
Auch Dr. Günter Mohrmann, der FDP-Frak-
tionsvorsitzende, wies darauf hin. Gemein-
sam einigte man sich auf eine Ausarbei-
tung basierend auf Variante 1.
So konnten die CDU- und FDP-
Fraktionen einen Kompromiss
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durchsetzen, der auf der Variante
1 beruht.
Jede anderslautende Entscheidung hätte
unweigerlich zu einer erheblichen Mehr-
belastung des Hasloher Gemeindehaus-
haltes und damit zu einer Mehrbelastung
für alle Hasloher Bürger geführt.

Diese Kosten wären nur durch einen Kredit
zu finanzieren gewesen, der wegen feh-
lender Gegenfinanzierung nur unter Aufla-
gen der Kommunalaufsicht genehmigt
würde. In der Folge wäre die Gemeinde
nicht umhingekommen, z.B. die Grund-
steuer und Hundesteuer anzuheben und
eine  Niederschlagssteuer einzuführen.

Mit einer derartigen Ver-
schuldung wären auch
so wichtige Vorhaben,
wie sie u. a. im derzeiti-
gen Nachtragshaushalt
(s. folgende Artikel) ein-
gestellt sind, nicht
umsetzbar. Neue Vorha-
ben wie z. B. die Sanie-
rung der Peter-Lunding
Grundschule auf lange
Sicht nicht machbar. 
Außerdem unterstützt die
CDU das Ansinnen der
Dorfentwicklungsgruppe
und fordert, dass bei die-
sem komplexen Projekt
das Amt oder eine ande-
re Stelle zu beauftragen
ist, eine laufende Über-
wachung /Controlling
vorzunehmen, umso zu
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verhindern, dass die Kosten aus dem
Ruder laufen oder  es zu ungewollten Ver-
zögerungen kommt.
Die CDU-Hasloh steht für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit
den zur Verfügung stehenden
Haushaltsmitteln, verhindert eine
massive Überschuldung der Ge-
meinde und ist dennoch städtepla-
nerisch auf einem guten Weg.

CDU und FDP sind sich einig: 
„Schulfrieden-Resolution” in 
Hasloh soll Gemeinschaftsschule
in Rugenbergen „retten” 
Auf der Gemeinderatssitzung am
21.02.2012 haben sich die CDU und FDP
klar positioniert und der Resolution der
CDU-Fraktion zugestimmt, als es um den
regionalen „Schulfrieden” ging. Beide
Fraktionen waren sich einig, dass die
Gemeinde Hasloh ein klares Statement
abgeben muss, wenn es um die Abwehr
einer Gefährdung der Gemeinschaftsschu-
le Rugenbergen (im gemeinsamen Träger-
verband mit Hasloh, Bönningstedt und
Ellerbek) geht. 
Die Antragstellerin Dr. Dagmar Steiner,
stellv. CDU-Fraktionsvorsitzende, führte
aus, dass durch die Planung einer mögli-
chen Gemeinschaftsschule am Quickbor-
ner Elsensee-Gymnasium , wie es die
Quickborner SPD-Fraktion ankündigt und

in ihrem Parteiprogramm veröffentlicht hat,
die Schule in Bönningstedt stark gefährdet
wäre. 
Allein knapp 100 Quickborner Schüler
gehen zur Bönningstedter Gemeinschafts-
schule (derzeit 360 Schüler). Würden
diese in Quickborn verbleiben, brächte
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Holzfußböden - Landhausdielen - Terrassendielen u.v.m.
in großer Auswahl finden Sie fast direkt an der BAB Hamburg-Stellingen (stadt-
einwärts) bei der 
Firma Mordhorst KG Holzfachhandel · Kieler Str. 367 · 22525 Hamburg-Stellingen.

Telefon. 0 40 / 54 88 77 - 0 
Wir sind Spezialist seit über 90 Jahren wenn es
um hochwertige Holzfußböden, Landhaus-Die-
len, Terrassendielen, Gartenholz oder auch Fen-
ster und Türen
nach Maß
geht. Besu-
chen Sie
unsere Aus-
stellungen -
wir beraten
Sie gerne

näher und kümmern uns um Ihr individuelles
Bauvorhaben nach Ihren Vorstellungen. Lieferun-
gen mit LKW Plan- oder Kranwagen in den Kreis
Pinneberg möglich. 

Öffnungszeiten: Mo-Do 7-18 Uhr, Fr 7-17 Uhr, Sa 9-14 Uhr

die Gemeinschaftsschule Bönningstedt
nicht mehr die Mindestschülerzahl auf und
würde geschlossen werden müssen. Das
darf nicht passieren! 
Hasloh hat zusammen mit den zwei ande-
ren Trägergemeinden Bönningstedt und
Ellerbek 3Mio.€ zur Sanierung der Schu-
le Rugenbergen (anteilig ca. 1 Mio.€ aus
dem eigenem Hasloher Haushalt) ausge-
geben, um die Schule in eine moderne
und ansprechende Gemeinschaftsschule
umzuwandeln.Die getätigten Investitionen
wären bei Durchsetzung der Initiative der
SPD-Quickborn umsonst gewesen. Aber
auch das Schulkonzept, welches in
Abstimmung mit Quickborn eine außeror-
dentliche Angebotsvielfalt für unsere Schü-
lerInnen bedeutet, würde gekippt werden .
Eine Gemeinschaftsschule mit integrierter
Grundschule, wie es die Vorstellungen der
Quickborner SPD ist , könnte auch 
Auswirkungen auf unsere Peter-Lunding

Grundschule in Hasloh haben, wenn
Eltern ihre Kinder unter Gesichtspunkten
einer durchgehenden, ganzheitlichen
Beschulung gleich in Quickborn anmelden
wollen. Diese Kinder fehlen dann in Has-
loh! Auch dieses würde zu weiteren finan-
ziellen Problemen führen. 
Vor diesem Hintergrund ist sehr verwun-
derlich, dass der Hasloher SPD-Fraktions-
führer Gunnar Schacht am Anfang der
Debatte seine Fraktion auf ein „Nein” ein-
geschworen hatte. Er sähe zwar die inhalt-
liche Richtigkeit der Resolution, würde
aber nicht die Notwendigkeit erkennen,
zu einem jetzigen Zeitpunkt eine solche
Resolution zu verabschieden. Es ginge
noch nicht um Fakten. 
Aber: In ihrer Funktion als Gemeinderäte
hätten die SPD-Abgeordneten aus Hasloh
klare Position für die Belange ihrer
Gemeinde und ihrer Bürger beziehen müs-
sen! Ein Schelm, wer Böses dabei denkt,
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dass man den Parteifreunden aus dem
Nachbarort nicht auf die Füße treten
möchte. 
Letztendlich enthielt sich die SPD-Fraktion
dann in der Abstimmung. Der Antrag
wurde demnach mit den Stimmen der
CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion ange-
nommen!                  Dr. Dagmar Steiner

380-kV Freileitung durch Hasloh
—-nein, danke
Wie sie alle der Presse entnehmen konn-
ten, will die Firma TenneT  die bestehende
220 kV Freileitung  in eine  380kV-Höchst-
spannungsleitung  aufrüsten  Aufgrund der

wesentlich höheren elekromagnetischen
Belastung kam zu starken Bürgerprotesten
in Quickborn. Deshalb unterbreitete die

Stadt Quickborn den Vorschlag, die Lei-
tung nach Süden zu verschwenken. Die
Leitung müsste dann im Norden unter
Umgehung des Naturschutzgebietes Hol-
moor über Hasloh geführt werden. Die
Aussagen der Quickborner, dass nur ein
landwirtschaftliches Gehöft in Hasloh
betroffen sei, treffen nicht zu. Es handelt
sich um mehrere bebaute Grundstücke von
Hasloher Bürgern, die bereits ihre Ableh-
nung der Gemeinde Hasloh gegenüber
äußerten.
Die CDUHasloh teilt diese Sorgen.Wirwol-
len unsere Natur erhalten und unsere Mit-
bürger schützen. Deswegen haben wir im
Gemeinderat einstimmig gegen eine Trasse
über Hasloher Gebiet gestimmt. Wir verste-
hen durchaus das Anliegen der Quickbor-
ner, zumal auch Hasloher Kinder das
betroffene Elsensee Gymnasium besuchen.
Wir fordern daher den Betreiber TenneT
auf, den ca. 1,5 km langen problemati-
schen Teilabschnitt in Quickborn mit einem

Kieler Straße 34

25474 Hasloh

Tel.: 04106-65 89 33

Griechische Spezialitäten
Deutsche und Internationale Küche

Für Ihre Familienfeiern, ob Geburtstag,
Jubiläum, Hochzeit u.v.a.m., bieten wir im

Saal Platz für 50 bis 240 Personen

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 17.30 - 24.00 Uhr 

Sonn. + Feiertage 11.30 - 24.00 Uhr
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Vermietung · Verkauf · Verwaltung
Vertrauen Sie dem Profi!

Engagierte, kompetente und
persönliche Objektbetreuung durch

Langefeld Immobilien
Wohnungs- und Grundstückskauffrau Katja Langefeld

Pinneberger Straße 47 a · 25474 Hasloh
Telefon: 04106/65 81 68 · Fax: 04106/65 81 67

E-Mail: KtLangefeld@aol.com

Erdkabel zu versehen. Im Übrigen hat Ten-
neT in anderen Bundesländern problemati-
sche Teilstücke schon per Erdkabel über-
wunden.                           Horst Rühle

Ein neuer Kindergarten für Hasloh
Als zentraler Bestandteil der neuen Mitte
Haslohs ist nicht nur die neue Kirche und
das betreute Wohnen geplant, sondern
auch ein neuer Kindergarten. Er soll nörd-
lich an den Parkplatz bei der Grundschule
anschließen und so in einer räumlich Nähe
zur Grundschule und dem Robinson Kin-
dergarten angesiedelt werden. 
Der neue Kindergarten wird von der
Gemeinde Hasloh gebaut und die evange-
lische Kirchengemeinde wird weiter als Trä-
ger des Kindergartens die Räume mit
Leben füllen. Es werden zwei Kindergarten-
gruppen (so genannte Elementargruppen)
für 20 Kinder, zwei Familiengruppen mit je
10 Elementarplätzen und 5 Krippenplätzen
und einer Krippengruppe für 10 Krippen-
kinder eingerichtet. Damit werden wie bis-
her 60 Plätze im Elementarbereich angebo-
ten und zusätzlich 20 Krippenplätze.
Durch die Gestaltung mit den zwei Famili-
engruppen bekommt der Kindergarten
etwas Flexibilität sich in die eine oder
andere Richtung anzupassen, falls sich der

Bedarf ändert.
Der Neubau wird also 5 Gruppenräume,
jeweils mit angeschlossenem Schlafraum
und Sanitärbereich, bekommen, sowie
einen Bewegungs- und Mehrzweckraum,
Küche und Essensraum, Büros und Perso-
nalräume. Der Sozialausschuss hat sich für
einen zweigeschossigen Bau ausgespro-
chen, wodurch zwar nicht alle Räume
direkten Zugang zu den Außenanlagen
haben, diese dafür aber größer werden.
Die Gemeinde hat den Architekten der
„Zwergenhütte“ in Bönningstedt engagiert,
der jetzt mit den Vorgaben der Gemeinde
in die Planung geht und einen ersten Ent-
wurf erstellt. Damit können jetzt die notwen-
digen Anträge für die Krippenplatzzuschüs-
se vorbereitet werden. Diese müssen umge-
hend vom Bürgermeister unterzeichnet und
beim Kreis eingereicht werden.
Katja Langefeld / Stefan Dießelmeier

Lösung für Engpass bei 
Kinderbetreuung gefunden
Anfang des Jahres zeichnete sich eine deut-
liche Schieflage bei dem Betreuungsange-
bot für Kindergartenkinder in Hasloh ab.
Der evangelische Kindergarten ist voll
belegt, arbeitet sogar schon mit leichten



Überbelegungen und für das kommende
Kindergartenjahr ab August ist die Nach-
frage noch höher. Es gab sogar schon
Überlegungen, einen Wohncontainer
irgendwo beim Kindergarten oder in der
Nähe davon aufzustellen, um eine zusätz-
lich Gruppe anbieten zu können. Hier-
durch würden hohe Kosten für die Aufstel-
lung und Miete des Containers anfallen
und ein Wohncontainer ist vermutlich auch
nicht die ideale Umgebung für eine Kin-
dergartengruppe. 
Auf der anderen Seite hat der Robinson-
Kindergarten mit einer Unterbelegung zu
kämpfen, die sich im nächsten Kindergar-
tenjahr noch verschärft, wenn 16 Schulkin-
der den Kindergarten verlassen, aber nur
vier neue Kindergartenkinder aufgenom-
men werden. Als großer Nachteil des
Robinson-Kindergartens wurde von Eltern
die fehlende Nachmittagsbetreuung
genannt. 
Um dem Problem der Unterbelegung zu
begegnen, hat der Robinson-Kindergarten
jetzt beschlossen, eine der beiden Grup-
pen zu einer Ganztagesgruppe für 15 Kin-
der umzuwandeln. Diese Gruppe wurde
bereits mit der Kindergartenaufsicht
besprochen und ist dort auf eine positive
Resonanz gestoßen. Für die neue Gruppe
wird jetzt eine neue Stelle geschaffen, da

die Ganztagesbetreuung nur durch ausge-
bildete Erzieher und Pädagogen durchge-
führt wird. Für diese Gruppe wird auf die
Elternmitarbeit verzichtet. Eltern, die ihre
Kinder in die Vollzeitbetreuung geben,
haben normalerweise nicht die Möglich-
keit, im Kindergarten mitzuarbeiten und es
wurde auch von der Kindergartenaufsicht
so gefordert. Für die Halbtagesgruppe
besteht aber weiterhin die Möglichkeit für
interessierte Eltern, sich in die Kindergar-
tenarbeit einzubringen.
Auf diese Weise ist der Wohncontainer für
Hasloher Kindergartenkinder vom Tisch
und wir haben eine Erweiterung der
Betreuungsmöglichkeiten im Ort. Wir freu-
en uns über diese einrichtungs-übergreifen-
de Lösung des Problems und wünschen
beiden Kindergärten, viel Erfolg mit ihren
jeweiligen Konzepten. 
Katja Langefeld / Stefan Dießelmeier

Breitband für Hasloh – es geht
weiter
Seit dem Ende der ersten, entscheidenden
Anmeldephase ist schon eine Weile ver-
gangen und der Eine oder Andere fragt
sich vielleicht, wie es denn jetzt mit dem
Ausbau des Glasfasernetzes für Hasloh
weitergeht. Es gibt keine Grund zur Sorge,
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Gesundheit aus der Natur
Vitalität und Immunstärkung für Jung und Alt 
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ANNI SCHLÜTER
Wellness + Gesundheit
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Alle Speisen auch außer Haus!
Räume bis zu 150 Personen stehen zu Verfügung

Warme Küche
Dienstag-Freitag    17.00 - 22.00 Uhr
Samstag               12.00 - 15.00 Uhr

und von 17.00 - 22.00 Uhr
Sonntag                            12.00 - 22.00 Uhr
Alle Feiertage 12.00 - 22.00 Uhr

jeden Tag geöffnet
Jeden 1. Sonntag im Monat

“Brunch International”
vo 11:00 bis 14:30Uhr

Eur.13,90 Kinder bis 12 Jahre Eur 4,50 
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Tel.: 04106-9 71 22 47
Mobil: 0173-8 28 62 63

im Gegenteil: Der azv Südholstein arbeitet
mit seiner Breitbandsparte intensiv an dem
Projekt in Hasloh. 
Die ersten Bürger haben es schon mitbe-
kommen, dass die Planung jetzt in die
Detailphase geht. Sie wurden vom azv
angerufen und es wurden Besichtigungster-
mine vereinbart, bei denen der Hausan-
schluss für die einzelnen Objekte mit den
Hausbewohnern und –eigentümern zusam-
men geplant wird. Auch die Vergabe der
Tiefbauarbeiten steht bereits kurz vor dem
Abschluss, so dass bis zur Erscheinung der
„Hallo Hasloh“ das Thema beim azv viel-
leicht sogar schon abgeschlossen ist. 
Fest steht bereits, dass das Glasfaserhaupt-
kabel nicht, wie ursprünglich einmal
gedacht, mit den AKN-Gleisen nach Has-
loh kommt, sondern aus Noderstedt geholt
und aus Richtung Syltkuhlen nach Hasloh
geführt wird. In Hasloh wird als zentraler
Verteilerpunkt ein kleines Gebäude gegen-
über vom AKN Bahnhof errichtet, dort wo
jetzt noch ein alter gemeindeeigener
Schuppen steht. In diesem ca. 3 mal 8
Meter große Flachdachbau wird das Herz-
stück der neuen Hasloher Kommunikation
sein und das Hauptkabel auf die einzelnen
Hausanschlüsse verteilt. Für die Tiefbauar-
beiten wurde Hasloh in 4 Quadranten ein-

geteilt, in denen nacheinander die Straßen-
schächte und Hausanschlüsse gelegt wer-
den. Quadrant 1 ist östlich der AKN und
wird südlich durch Achtern Felln begrenzt.
Hier werden die ersten Anschlüsse zusam-
men mit dem Hauptkabel aus Norderstedt
verlegt. Danach kommt der „Kern“ zwi-
schen AKN und B4 an die Reihe. Qua-
drant 3 bildet der noch nicht bearbeitete
Teil östlich der AKN und zu guter Letzt wer-
den die Kunden westlich der B4 mit der
Glasfaser versorgt. 
Diese Reihenfolge betrifft ausschließlich
den Tiefbau und wann die Hausanschlüsse
gelegt werden. Die Aktivierung des Netzes
passiert für alle vier Quadranten gleichzei-
tig. Wann also das Telefon für den einzel-
nen Kunden umgestellt wird, hängt nicht
davon ab, in welchem Quadranten man
wohnt, sondern vielmehr von den Kündi-
gungsfristen bei dem Altanbieter. 
Für alle angehenden azv Kunden und die,
die es vielleicht noch werden wollen, gibt
es noch zwei gute Nachrichten. Zum einen
hat Hr. Janssen, Geschäftsführer der azv
Südholstein Breitband GmbH bekannt
gegeben, dass jeder, der noch vor Baube-
ginn („Die Bagger rollen“) einen Vertrag
abschließt, von der Anschlussgebühr von
800 Euro befreit ist. Weiterhin ist der azv



in intensiven Gesprächen mit einem Mobil-
funkanbieter, um seinen Kunden Komplett-
pakete inkl. SIM-Karten fürs Handy anbie-
ten zu können. Noch sind keine Verträge
unterzeichnet, aber der azv ist optimistisch
beim Start des Netzes in Hasloh Pakete
anbieten zu können, die mit den aktuellen
Angeboten der Konkurrenz vergleichbar
sind.                       Stefan Dießelmeier

Bürger des Jahres 2011
Am 22. Januar beging die Gemeinde
ihren Neujahrsempfang in der gut besuch-
ten Sporthalle der Peter-Lunding Grund-

schule. Das
bunte Unter-
haltungspro-
gramm war
sehr kurzwei-
lig und gelun-
gen. Auch in
diesem Jahr
wurden Bür-

ger des Jahres der Gemeinde Hasloh
geehrt: Völlig überrascht war Enka
Münch, die für ihre langjährige ehren-
amtliche Arbeit ausgezeichnet wurde.
Enka Münch war nicht nur parteipolitisch
im Dorf im Gemeinderat aktiv, sondern ist
es auch heute noch als bürgerliches Mit-
glied, derzeit leitet sie den Friedhofsaus-

schuss. Sie engagiert sich für viele Projek-
te und Belange der Gemeinde: Kinder-
und Jugendarbeit, Leitung der Geschichts-
werkstatt, Seniorenarbeit und vieles mehr.
Enka Münch war immer eine verlässliche
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Teppichboden · Parkett · Laminat
Design-Beläge · Linoleum · Kork u.a.

Reinigung aller Böden
Sonnenschutz wie Rollos, Plissees,

Jalousien u.a.
Großer Dorn 25  ·  25474 Hasloh · Telefon 04106-621 655 o. 0171-740 89 72

OLIVER PRAHL
Bodenbelagstechnik seit 1986
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und hilfsbereite Stütze in allen Bereichen.
Zudem sind die Mitglieder der Breit-
band-Initiative für ihr außerordentliches
Engagement im letzten Jahr ausgezeichnet
worden. Den vielfältigen Aktivitäten dieser
Mitbürgerinnen und Mitbürger verdankt
die Gemeinde, dass die 60%-Hürde
geschafft wurde, damit Hasloh an das
moderne Breitbandkabel angeschlossen
werden kann.
Auch der CDU-Ortsverband bedankt sich
sehr für den Einsatz dieser ehrenamtlich
tätigen Bürger!              Dagmar Steiner
Garstedter Weg
Der Gehweg am Garstedter Weg, insbe-
sondere der Abschnitt vom Rotdornweg
bis zum Ortsausgang (an der Mühlenau),
ist schon seit längerem in einem sehr
schlechten Zustand. Deshalb hat sich die
Gemeinde jetzt entschlossen, diesen
Abschnitt komplett zu sanieren. Hierzu ist
rotes Betonsteinpflaster vorgesehen. Zu
dieser Thematik sollen auch noch Gesprä-
che mit der Stadt Norderstedt geführt wer-
den, um festzustellen, ob und inwieweit
Norderstedt diese Sanierung hinter der
Ortsgrenze bis zur Autobahnbrücke wei-
terführt. Das wäre wünschenswert, ist aber
fraglich, da die Autobahnbrücke im Rah-
men das Ausbaus der A7 erneuert wird.
Thomas Krohn

Verkehrsberuhigung 
Dorfstraße/Am Barkenkamp

Die Gemeinde
plant an der Ecke
„Dorfstraße/Am
Ba r kenkamp” ,
den Schulweg
sicherer zu gestal-
ten. Hierfür hat
der Finanzaus-
schuss die entspre-
chenden Mittel in
den Haushalt ge-
stellt. In Abspra-

che mit der Straßenverkehrsbehörde
wurde die folgende Lösung erarbeitet. Der
Geh- und Radweg soll sicherer an die Stra-
ße „Am Barkenkamp”geführt werden. Es
ist angedacht, den Geh- und Radweg mit-
tels Pflaster bis auf die andere Seite zu füh-
ren. Im Bereich der Straße soll das Pflaster
rampenartig ausgebildet werden, um die
Fahrzeuge zum langsamen Fahren zu ani-
mieren. 
Auf Wunsch des Seniorenbeirates soll par-
allel auch der Geh- und Radweg an der
Ecke „Dorfstraße/Kirschenallee” sicherer
hergestellt werden. Der Gehweg soll wei-
ter in die „Dorfstraße” geführt werden, um
eine sichere Querung der Straße zu
ermöglichen.                   Thomas Krohn

ALOE VERA + COLOSTRUM
Vitalität und Immunstärke für Ihre vierbeinigen Lieblinge

Von Tierärzten empfohlen

ANNI SCHLÜTER
Wellness + Gesundheit

Pinneberger Straße 13 · 25474 Hasloh · Tel.: 04106-58 80 · Fax: 04106-58 80
Mobil: 0176-48 86 70 71 · Email: annischlueter@aol.com



Obdachlosenheim
Das vorhandene Obdachlosenheim am
„Garstedter Weg“ ist aus bautechnischer
Sicht nicht mehr bewohnbar und muss
daher ersetzt werden. Der Finanzausschuss
hat sich aus Kostengründen für einen Con-
tainer mit 2 Wohneinheiten entschieden.
Dieser Container soll direkt an den „Gar-
stedter Weg“ gesetzt werden. Eine Geneh-
migung hierfür liegt seitens des Kreises Pin-
neberg bereits vor.
Da die Gemeinde Hasloh gegenüber des
Kreises Pinneberg schon lange in der
Pflicht ist, das anfallende Regenwasser in
Höhe des „Garstedter Weg“ zurück zu
halten, soll an der Stelle,
wo derzeitig
das

Obdachlo-
senheim steht, ein

Regenrückhaltebecken gebaut
werden.                      Thomas Krohn

Elektrifizierung AKN
Sowohl der schleswig-holsteinische Land-
tag wie auch die Hamburger Bürgerschaft
haben sich jetzt für eine Elektrifizierung
der Strecke zwischen Eidelstedt und Kal-
tenkirchen ausgesprochen. Hier wirkt Peter
Lehnert, CDU-Landtagsabgeordneter, als
treibende Kraft. Es ist beabsichtigt die
Strecke als S-Bahn-Strecke zu betreiben.
Nur durch eine Verlängerung der S-Bahn
Linien nach Kaltenkirchen würde die
unglückliche Umsteigesituation im Bahnhof
Eidelstedt entschärft werden. Als S-Bahn-
Strecke macht der zur Zeit laufende zwei-
gleisige Ausbau der Strecke doppelt über-
haupt Sinn.
Im Augenblick wird ein umfangreiches
Gutachten erstellt, dass den volkswirt-
schaftlichen Nutzen dieser Maßnahme
ermitteln soll. Dieses Gutachten wird Ende
des Jahres vorliegen. Es ist Voraussetzung
für die Beantragung von Bundesmitteln. Ist
der volkswirtschaftliche Nutzen hoch
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Ganz in Ihrer Nähe
Wohlfühlen · Gut aussehen · Entspannen

CORDULA GREWE
Kirschenallee 31· 25474 Hasloh · Tel.: 04106-61 86 02 

Pediküre · Maniküre · Kosmetikbehandlungen · Make-up für besondere Anlässe



genug, und da deuten die Voruntersuchun-
gen darauf hin, finanziert der Bund zu
60% diese Infrastrukturmaßnahme.
Läuft alles planmäßig, könnte die Elektrifi-
zierung 2017/18 abgeschlossen sein
Der zweigleisige Ausbau zwischen Quick-
born und Eidelstedt soll Ende 2013 abge-
schlossen sein                      Horst Rühle

Neue Nachtbusverbindung Linie
623 ; Umsteigemöglichkeit von der
Linie 191 am Scheelring
Am Freitag und Sonnabend fahren zwei-
mal Nachtbusse ab S-Bahn Elbgaustr. um
2:46 Uhr und 4:06 Uhr nach Hasloh und
weiter nach Quickborn. Partygänger
haben die Möglichkeit z.B. die S3 ab Ree-
perbahn um 2:24 Uhr zu nehmen, sind 16
Min später in der Elbgaustr. und um 3:05
Uhr in Hasloh. Übrigens: Die Busfahrer
sind sehr kooperativ und halten auf
Wunsch auch außerhalb der Haltestellen.
Wer über Niendorf Markt fährt, sollte
unbesorgt sein. In diesem Falle dort um
2:46 Uhr (bzw. 4:06 Uhr) in die Linie 191
einsteigen und bis Scheelring fahren und
dort zwei Min. später lt. Fahrplan in den
Nachtbus nach Hasloh umsteigen. Beide
Buslinien sind aufeinander abgestimmt
Horst Rühle

„Dialog 2012“ 
CDU-Neujahrsempfangs in Hasloh
Wirtschaftsförderung, Schulfrieden
und Infrastrukturmaßnahmen
waren die Themen.
Über den direkten Draht in die Kieler Lan-
desregierung wurden die knapp 50 Besu-
cher des diesjährigen Neujahrsempfangs
der CDU-Hasloh bei Kaffee und Kuchen
über die Landespolitik informiert. Der Frak-
tionsvorsitzende der CDU-Landtagsfraktion
Johannes Callsen konnte mit dem Land-
tagsabgeordneten Peter Lehnert hervorra-
gend im Rahmen des „Dialog 2012“ über

landespolitische und regionale entschei-
dende Themen berichten und diskutieren. 
Wirtschafts- und Finanzpolitik sind große
Themen der schleswig-holsteinischen Lan-
despolitik. Die Schuldenbremse und Ver-
minderung der Neuverschuldung zu Lasten
folgender Generationen sind der CDU-
Fraktion besonders wichtig. Den Mittel-
stand und auch die landwirtschaftlichen

Betriebe gilt es zu fördern, sie stellen den
Wirtschaftsmotor des nördlichen Bundes-
landes dar. „Der Arbeitsmarkt hat sich
durch kontinuierliche und konsequente
Maßnahmen äußerst positiv entwickelt“,
so Callsen. Die Metropolregion um Ham-
burg, in der auch Hasloh liegt, hat mehr
Gestaltungsspielraum durch den neuen
Landesentwicklungsplan bekommen. 
Peter Lehnert ging intensiv auf das Thema
„Elektrifizierung der AKN“ ein und stellte
die wichtige infrastrukturelle Bedeutung der
AKN-Trasse für die Anrainergemeinden
dar, zu denen auch Hasloh gehört. „Jetzt
und in Zukunft braucht Hasloh eine zuver-
lässige und modernen Anbindung an Ham-
burg“, sprach Lehnert und berichtete vom
Lokaltermin in Kaltenkirchen tags zuvor.
Dies und der Ausbau der A7 sind Infrastruk-
turprojekte, die die CDU intensiv begleitet
und ausgestaltet. Der Umbau der Brücke
am Garstedter Weg kam auch zu Sprache.
Dagmar Steiner, CDU-Ortsvorsitzende,
betonte: „Die Hasloher haben Sorge, dass
sich durch den Neubau der Brücke ver-
mehrt Lastverkehr durch Hasloh bewegt.“
Ein Autobahnanschluss, wie vor Jahren süd-
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lich zwischen Hasloh und Bönningstedt
geplant, wäre hier hilfreich und würde den
Verkehr direkt auf die B4 umleiten. 
In der Bildungspolitik setzt die CDU auf
den „Schulfrieden“ und nicht auf eine
erneute Strukturdebatte. Inhaltliche Ausge-
staltung der Bildungsgänge und die Verbes-
serung der „Durchlässigkeit“ an und zwi-
schen Gemeinschafts- und Regionalschule
sowie am Gymnasium sind die künftigen
Schwerpunkte. Darin waren sich die drei
Unionspolitiker und Nicolas Sölter, JU-Vor-
sitzender des Kreises, einig.

Grünkohlessen 
In guter Tradition fand auch im Jahr 2011
in vorweihnachtlicher Zeit wieder das all-
jährliche Grünkohlessen für alle Mitglieder
und Freunde der CDU-Hasloh sowie für alle
Hasloherinnen und Hasloher statt. Der neu
gestaltete Festsaal des Landhaus Schaden-
dorfs bietet hierfür inzwischen ja ein schö-
nes Ambiente. Nachdem der in diesem
Jahr fast zeitgleich verlaufende durch die
Eltern der Grundschulkinder organisierte
Laternenumzug beendet war und sich eini-
ge Nachzügler zu den noch geduldig war-
tenden Gästen dazugesellten, konnte
schließlich mit dem „schmackhaften“ Teil

des Abends begonnen werden. So ließ
man sich den Grünkohl bei guten Gesprä-
chen schmecken. Wieder für großen
Applaus sorgten der Auftritt und die toll vor-
getragenen Songs des Bönningstedter

Jugend- und Kinderchor „Lightning Stars“.
Man kann sich also schon auf das Grün-
kohlessen 2012 vorfreuen…
Matthias Guckel

Bürgerforum der CDU Hasloh – eine
Initiative für unsere GemeindeZum
zweiten Mal fand am 12.02.2012 das
Bürgerforum der CDU Hasloh statt. Hierbei
handelt es sich um eine offene Gesprächs-
runde für alle Hasloher Bürgerinnen und
Bürger mit den Vertretern der CDU Hasloh
am sogenannten „runden Tisch“. Zusätzlich
dabei war unser CDU-Landtagsabgeordne-
ter Peter Lehnert, der seine Fachexpertise in
Bezug auf viele Fragen mit einbringen
konnte. So nutzte neben den anwesenden
Hasloher Bürgern auch der Bauausschuss-

vorsitzende Herr Schadendorf die Gele-
genheit sich über einige Fragestellungen zu
informieren. Insbesondere die zurzeit die
Gemüter in Hasloh bewegenden Themati-
ken „Neue Mitte“, „Elektrifizierung der
AKN“, „Schufrieden“ und „Stromtrassen-
bau“ waren natürlich Gegenstand der Dis-
kussion und Gespräche. 
Das Bürgerforum bietet so allen Interessier-
ten die Gelegenheit ihre Meinungen und
Ideen mit in die politische Arbeit unserer
Gemeinde einzubringen bzw. sich über
den aktuellen Stand der vielen Projekte und
Aufgaben Haslohs bekanntzumachen.
Matthias Guckel
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Transfere und Tagesfahrten
Privat- und Geschäftsreisen

Clubreisen für Gruppen von 10 - 25 Personen
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 04106-65 34 18

Busbetrieb Gerhard Brune KG
25474 Hasloh · Garstedter Weg 69

Termine in Hasloh
07. April 2012 Eröffnung des Hochseilgartens
07. April 2012 Osterfeuer an der Pinneberger Straße 
05. Mai 2012 CDU-Wahlparty bei Miki / TUS-Sportlerheim
06. Mai 2012 Landtagswahl – geben Sie IHRE Stimme ab
20. Mai 2012 Traditionelles Spargelessen des CDU-Ortsverbandes im Landhaus 

Schadendorf

Termine zur Landtagswahlhl
18.04.2012 Wahlkampfauftakt mit Bundeskanzlerin Angela Merkel
18.00 Uhr, Sparkassen-Arena Kiel, Busse ab ca. 15.45 Uhr,
(CDU-KGS, Tel. 04101-229 27, E-Mail. info@cdu-kv-pinneberg.de)

23.04.2012 Bildungsveranstaltung in Quickborn
mit Peter Lehnert, CDU-Landtagskandidat
um 19:00 in der Mensa der Comenius Schule, Am Freibad 3

30.04. Kundgebung in Norderstedt
mit CDU-Spitzenkandidat Jost de Jager und Bundeskanzlerin Angela Merkel
ab 19.00 Uhr, Open-Air-Stadtpark, ehem. Gelände der Landes-
Gartenschau, Norderstedt, Emanuel-Geibel-Str. 1-3

02.05.2012 Fernseh-Duell der Spitzenkandidaten auf NDR 3, 
mit Peter Lehnert, CDU-Landtagskandidat
ab 20.30 Uhr Public Viewing im Landhaus Schadendorf, Kieler Straße 34, Hasloh 

04.05.2012 Kundgebung in Tornesch
mit CDU-Spitzenkandidat Jost de Jager und Bundeskanzlerin Angela Merkel
ab 18.00 Uhr, Sporthalle Klaus-Groth-Schule, Klaus-Groth-Str. 11

05.05.2012 Wahlkampfabschlußparty bei Miki, 
mit Peter Lehnert, CDU-Landtagskandidat
am Abend vor der Wahl wollen wir bei Miki im TuS-Sportlerheim/Hasloh  den Wahlkampf
abschließen. Wir stärken uns mit Gegrilltem und anderen Spezialitäten aus Montenegro
und besprechen unsere Eindrücke.
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WERTPLAN NORD
Immobiliengesellschaft mbH
Tel.: 04106-65 13 14 · Fax 65 13 19

Schulstraße 9  
25474 Hasloh
e-mail: info@wertplan-nord.de

Internet: www.wertplan-nord.de

Besuchen Sie unseren Immobilienshop:

- Ihr Makler vor Ort -

Aktuelle Angebote

Hasloh, DHH, Bj. 1996, 5 Zi., Wfl. ca. 120 qm, 
Keller, 2 Bäder, Parkett, Gäste-WC, Grundstück 
330 qm, Sackgasse € 268.000,00

Hasloh, DHH, Bj. 1955, 5-Zi., 150 qm, Vollbad,
EBK, Gäste-WC, Parkett, neue Heizung, neue 
Fenster, Abstellraum € 188,000,00

Hasloh, Büro, 2 Räume, ca. 50 qm, Pantry,
WC/Dusche, Stellplätze, Miete p. M. € 300,00

Prisdorf, Bungalow, Bj. 1981, 4 ZI., ca. 155 qm,
Ausbaureserve, Vollkeller, 2 Garagen, Grundstück
2208 qm unverbaubar  € 260.000,00

Quickborn, 4-ZI.-Wohnung., ca. 125 qm Wfl., Voll-
bad, Duschbad, EBK, Balkon, TG-Stellplatz,  
Miete p. M. netto/kalt                    € 850,00

HH-St. Georg, 3 ZI.-ETW, Hochparterre, ca. 130
qm, Voll-Duschbad, Gäste-WC, Parkett, Terrasse,
frei lieferbar         € 460.000,00

Immobilienkompetenz seit 1980


